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litteilungen Des Betöanöes Dec 3n(etelfenten

in tinemotogt. ©eroetöe öet Sönoeü.

ooo
Dorftanösft^ung

boot 16. 31 itgu ft 1915, abends- 5 It fir, int „Sit ißont",

ilt Qürtffj.

Slnmefenb ftitx) hie Reiten Sang, Singer, SBpler, ©raf,
33nrftcin intb ftorb. Sie SBerfjaltbluttgen merben non ©rn.
Singer in sßafel geleitet. 311s Sraftanbum mirb ber 3i©-=:

djer ©ntrnurf betreffend bi'e Sternrbnung über die 2id)t=
fpieltheater etmas näher betrautet. ©s haften bem Sit©
mitrf 1*0 niete äMnael nnb Söiberfprüche, gum Seil fogar
gang; unbnrchfüfjrbare nnb äufjerft t^ifanöfe 3?orfcf>riften
an, bap ber hßorftanb es als gegeben betrachtet, wenn eine
extra ©ieflix beftellte ftommiffton in ÄSerbinbnna mit einem
tüchtigen jRcchtsbeiftanb, ben gangen ©ntmurf oon 31 bis
3 etwa s gang grünbltch unter bie Sitpe nimmt, 11m bann
niit_b_efinitioen Slbänberungstmrfchlägen nachher abermals
an_ben 33orftanb gn gelangen, ©s mirb oon ©errn 25p=
ler befiannt gegeben, bap and) bereits ber ftino=3lngeftell=
tenoerbanb gegen biefe neue ißerorbnung Stellung ge=

nornmen ©at itnb toeiter in einer fommenben 33erfamm=
lung fich bamit grünblich befchäftigen mirb.

Sie ftommiffion mürbe beftellt ans ben 3 ©erren Sang,
Söpfer nnb Sped.

CDQCD

Oerroetflidie mittel.
000

©s gibt ftrebsitbel, an benen alle Stäube leiben,
eigentlich Sie gange iöfenfehheit betroffen ift. Und meil bie
ftinoleute fich befanntermapen auch noch ä« ben ibtenfchen=
gählen, fo ift btefes ft-rebsübcl auch bei ihnen gtt finben.
33et ihnen gerabegu in ber tollften ©ntfaltung, f)et3t nicht
nur nicht minber, foubern bebentenlb ftärfer als in nor=
malen 3etten.

Ser ftrieg ©at unferm öanbe flaffenbc SSunben ge=

fchlagen nnb immer noch ift bes iölorbens fein Snbe ab=

gnfehen. dennoch niuh feftgeftellt merben, bah in itn=
ferer 33rancfjc ber bei ftriegsaitsbrud) ißlaü gegriffene i)3e)=

fimismits nicht burdjaus Stecht behielt, ilnfer ©emerbe
oermochte fich felbft im oerfloffenen ftriegsmtnter nnb auch
mäfjrenb biefes Sommers über 38offer gu hotten. .Qnn
merhin mürben nnfere Sebensbebingungen auf eine hatte
i)Srobe geftellt nnb jept noch finb mir feittesmegs auf 9to=

feit gpbettet, fonbern haben immer mehr mit nenetti 3-ata=
©täten gu rechnen. Sias hat gitr fyolge, bap ber ftonfitr=
rengneib mieber ärger benn je ins ftraut fchiept, jDtit er=
laubten nnb unerlaubten .fütitteln geht allen Strebens
Streben bah in, bie ftonfitrreng ans bem fyelbe gu fchlagen.
Sarunter oerfteijt man aber leiber nicht feiten, ben fton=
furrenten gang einfach gn fchäbigen. Sas ift bias hä©Xic©fte

Spmptom int ©efchäftsleben. ftommen g-älle folcfjen ©e=
bahrens oor bie breite Seffentlichfeit, fo ift 1000 gegen 1

gu metten, bap ber Stimbns unferes Slnfehetts um ein
33ebentenibes herabftttft
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